
Sehr geehrte Damen und Herren, 
liebe Kolleginnen und Kollegen, 
 
mit dem Motto „CDA – Mitten in Dülmen. 
Christlich-Soziale. Mitten in der CDU.“ 
setzen wir die Herausgabe unseres News-
letters fort. 
 
Als CDA sind wir die Vertretung der Ar-
beitnehmerschaft in der Mitte der CDU. 
Mit unserem christlichen Verständnis stel-
len wir unsere Anliegen und Vorstellungen 
immer wieder in den Mittelpunkt – in die 
Mitte der Dülmener Diskussion. Gemein-
sam wollen wir die zukünftige Entwicklung 
in Dülmen begleiten und weiterhin verbes-
sern. 
 
Mit unserem CDA-Newsletter werden wir 
Sie/Euch auch weiterhin über unseren Ein-
satz für die Arbeitnehmerschaft und in 
Sozialen Themenbereichen in Dülmen und 
dem Kreis Coesfeld informieren. 
 
Weitere Informationen über die CDA Dül-
men und die CDA des Kreises Coesfeld 
können Sie/könnt Ihr auf unserer Home-
page www.cda-coe.de erhalten. 
 
 
Mit kollegialen Grüßen 
 
 
 
 
 
Roland Hericks 
Vorsitzender der CDA Dülmen 
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Zunächst verschaffte Markus Krüskemper den 
Gästen einen Überblick über die mittlerweile  
50-jährige Geschichte des Unternehmens, von 
den Anfängen im Jahre 1965, als Paul Elting das 
Unternehmen mit 400 DM Startkapital am 
Lohwall gründete, bis in die Gegenwart mit 
aktuell neun Standorten des Unternehmen im 
Umland. Karl Schiewerling, arbeitsmarkt- und 
sozialpolitischer Sprecher der CDU/CSU-Bun-
destagsfraktion, erkundigte sich nach den an-
gebotenen Ausbildungsberufen und der Struk-
tur der Belegschaft. Herr Krüskemper erläuter-
te, dass das Unternehmen schon seit Jahrzehn-
ten selbst die Fachkräfte von morgen ausbilde, 
um dem Fachkräftemangel entgegenzuwirken. 
Bisher haben rund 145 junge Menschen ihre 
Ausbildung als Kaufmann/-frau im Groß- und 
Außenhandel, Fachkraft für Lagerlogistik sowie 
als Betriebswirt/in (VWA) im Unternehmen 
erfolgreich absolviert. Derzeit beschäftige das 
Unternehmen 25 Auszubildende; bei der 
Stammbelegschaft handele es sich größtenteils 

um ehemalige Auszubildende des Unterneh-
mens. 
Stefan Elting fügte hinzu, dass das Unterneh-
men nicht nur beim Thema Ausbildung die Zei-
chen der Zeit erkannt habe, sondern sich auch 
in den Kernkompetenzen im Laufe der  
50-jährigen Geschichte den jeweiligen Anforde-
rungen gestellt habe. Als Beispiel nannte er die 
Schaffung des Solarparks Dülmen auf einem 
ehemaligen Deponiegelände im Norden der 
Stadt, auf dem im Jahr 2009 die seinerzeit größ-
te Freiflächenanlage in NRW mit einer Leistung 
von 1,49 Megawatt entstand. Krüskemper fügte 
hinzu, dass es keinen Königsweg gebe. Neben 
Solar- und Erdwärme sprächen immer noch 
gute Gründe für eine klassische Gas- oder Heiz-
ölfeuerung, es komme auf die individuelle Situ-
ation an. Karl Schiewerling sowie CDU-Bürger-
meisterkandidat Clemens Leushacke würdigten 
das Unternehmen als zukunftsweisenden, visio-
nellen Betrieb, der für die Stadt Dülmen und 
deren Umfeld eine Bereicherung sei.  

Vertreter der CDA und der örtlichen CDU ließen sich im Rahmen der CDA-Sommeraktion von Geschäftsführer Stefan Elting und 
Vertriebsleiter Markus Krüskemper über die Firma Elting informieren: Besonders beeindruckend war die Besichtigung der im Winter 
2014 fertiggestellten Badausstellung „il bagno“. 

DIE FACHKRÄFTE VON MORGEN AUSBILDEN 

Politiker zu Besuch bei der Firma Elting 

Dülmen. Im Rahmen ihrer diesjährigen Sommerbereisung besuchten der Kreisverband Coesfeld 
und der Stadtverband Dülmen der Christlich-Demokratischen Arbeitnehmerschaft (CDA) in Be-
gleitung des CDU-Bundestagsabgeordneten Karl Schiewerling, des CDU-Landratskandidat Dr. 
Christian Schulze Pellengahr sowie des CDU-Bürgermeisterkandidaten für die Stadt Dülmen, 
Clemens A. Leushacke, den in Dülmen ansässigen Fachgroßhandel für Haustechnikprodukte der 
Bereiche Sanitär – Heizung – Klima – Erneuerbare Energien Elting. Die rund zwanzigköpfige Dele-
gation wurde durch den Geschäftsführer Stefan Elting sowie dessen Prokuristen und Vertriebslei-
ter Markus Krüskemper begrüßt und anschließend durch das Unternehmen geführt. 
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TERMINE 

CDA DEUTSCHLANDS 
36. Bundestagung mit Vorstandswahlen 
Samstag, 7. November 2015, 11:00 Uhr und 
Sonntag, 8. November 2015, 8:30 Uhr 
Best Western Premier Hotel MOA Berlin 
Stephanstraße 41 
10559 Berlin 
 
CDA IM KREIS COESFELD & CDA COESFELD 
Jahresabschluss 
Freitag, 27. November 2015, 18:30 Uhr 
Heimathaus Lette 
Bahnhofsallee 10 
48653 Coesfeld-Lette 

Münster. Im Zuge der Vorstandswahlen 
auf dem diesjährigen Bezirksparteitag der 
CDU Münsterland ist unser Nottulner CDA-
Kollege KARL SCHIEWERLING MDB mit 
einem guten Wahlergebnis als stellvertre-
tender Bezirksvorsitzender bestätigt wor-
den. Schriftführer der Bezirkspartei bleibt 
der Dülmener DR. JOSEF GOCHERMANN. 
Weitere Kandidaten aus dem Kreisver-
band waren der CDU-Kreisvorsitzende  
MARC HENRICHMANN (Havixbeck) und 
LENA STEINKAMP (Lüdinghausen), die 
beide als Beisitzer in den neuen Bezirks-
vorstand gewählt wurden .  

PERSONEN 

HILFE IN ALLEN LEBENSLAGEN 

Sabine Hesker stellte bei der CDA ihren Betreuungsdienst vor 

Dülmen. Im Fokus der jüngsten Sitzung des Stadtverbandes der Christlich-Demokratischen Ar-
beitnehmerschaft (CDA) Dülmen stand das Thema: „Leben im Alter“. Als Fachreferentin konnte 
der Vorstand der CDU-Sozialexperten hierzu Sabine Hesker, Inhaberin des Betreuungsdienstes 
„Sabines Lebenskunst gUG“, gewinnen. 
 
CDA-Stadtverbandsvorsitzender Roland He-
ricks machte zu Beginn der Sitzung deutlich, 
dass die CDA Dülmen sich schon seit Jahren 
immer wieder mit dem Thema der stetig al-
ternden Bevölkerung auch in Dülmen beschäf-
tige. Neben alternativer Lebensformen und 
häuslicher Pflege sei aber auch zur Kenntnis zu 
nehmen, dass die Mehrzahl der älteren und 
pflegebedürftigen Menschen den Wunsch 
habe, solange wie möglich in ihren eigen „vier 
Wänden“ weiterleben zu können. 
 
Sabine Hesker betonte in ihrem Vortrag, dass 
sich die Beschäftigten ihres Unternehmens als 
„Person für alle Fälle und Lebenslagen“ verste-
hen. Es gehe hier nicht um „häusliche Pflege, 
sondern um Hilfen im Alltag“ wie z. B. Bewälti-
gung von täglicher Hausarbeit, Leisten von 

Gesellschaft, Unterstützung bei Einkäufen, Be-
gleitung zu Geburtstagen, Events oder Konzer-
ten, etc. Gerade persönliche Begleitung und 
Gesellschaft sei von besonderer Bedeutung, 
da zum Teil eine wachsende Vereinsamung bei 
den älteren Menschen zu verzeichnen ist. 
 
Die Vorstandsmitglieder waren sich abschlie-
ßend einig, dass mit dem Betreuungsdienst 
„Lebenskunst“ ein weiterer guter Baustein 
geschaffen worden sei, mit dem älteren Men-
schen ein längerer Verbleib in ihrem gewohn-
ten Umfeld deutlich erleichtert werde. Weite-
re Informationen sind unter 
 

www.sabines-lebenskunst.de  
 

zu finden.  

Der CDA-Vorstand beschäftigte sich mit dem demografischen Wandel und den Möglichkeiten, älteren Menschen das Leben in den 
eigenen vier Wänden zu ermöglichen.  


